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Lizenzabkommen zwischen dem Lead Discovery Center und Bayer zur 
Weiterentwicklung einer Leitstruktur. 
 
Auslizenzierung der ersten am Lead Discovery Center entwickelten Leitstruktur zur wei-
teren Entwicklung in der Krebstherapie.  
 
15. April 2011, Dortmund --- Die Lead Discovery Center GmbH (LDC) in Dortmund, eine Aus-
gründung der Max-Planck-Innovation GmbH (MI) in München, mit Expertise in der pharmazeu-
tischen Wirkstoffforschung im Bereich niedermolekularer Substanzen, hat ihre erste Leitstruktur 
erfolgreich an einen Pharmapartner auslizenziert. Der Lizenznehmer, die Bayer Schering 
Pharma AG (Bayer HealthCare Pharmaceuticals), erhält eine weltweite, exklusive Lizenz an 
den generierten Schutzrechten und dem Know-How. Bayer HealthCare Pharmaceuticals wird 
die Leitstruktur im Bereich der Onkologie mit dem Ziel weiter entwickeln, ein Produkt in die kli-
nische Entwicklung und zur Marktreife zu bringen. 
 
Die auslizenzierte Leitstruktur gehört zu einer Reihe neuartiger, hochselektiver Kinase-
Inhibitoren, die durch das LDC im Rahmen einer vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) und der Max-Planck-Förderstiftung geförderten Kooperation entwickelt wurden. 
Bei der Entstehung dieses Projekts waren neben dem LDC in Dortmund auch Arbeitsgruppen 
der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster (Prof. Dr. Michael Meisterernst) und des Max-
Planck-Instituts für Immunbiologie und Epigenetik in Freiburg (Dr. Gerhard Mittler) beteiligt.  
 
Kinasen spielen eine entscheidende Rolle bei der Regulation zellulärer Prozesse wie Wachs-
tum, Stoffwechsel und Differenzierung. Für die Entwicklung neuer Medikamente haben sie des-
halb eine zentrale Bedeutung gewonnen, insbesondere im Bereich der Onkologie. „Unsere 
Leitstruktur inhibiert sehr selektiv und wirksam eine Kinase, für die eine Rolle in verschiedenen 
medizinischen Indikationen bekannt ist. Die in mehreren Tiermodellen gezeigte Aktivität bestä-
tigt die Eigenschaften und Qualität der Leitstruktur, die damit ein großes Potenzial für die weite-
re Entwicklung als mögliche neue Therapieoption besitzt”, so Dr. Peter Nussbaumer einer der 
beiden Geschäftsführer des LDC. „Die Lizenzpartnerschaft zwischen dem LDC und Bayer 
HealthCare Pharmaceuticals bietet optimale Bedingungen, um unsere Arbeitsergebnisse rasch 
in die Anwendung zu überführen“, fügt der andere Geschäftsführer am LDC, Dr. Bert Klebl, an. 
 
Die Lizenzvereinbarung beinhaltet eine signifikante Vorabzahlung bei Vertragsunterschrift. Das 
LDC hat außerdem Anspruch auf weitere zukünftige, entwicklungsabhängige Meilensteinzah-
lungen in Höhe von bis zu 82,5 Millionen Euro und umsatzabhängige Meilensteinzahlungen in 
Höhe von bis zu 55 Millionen Euro sowie Lizenzgebühren an potenziellen Produktverkäufen. 
 
„Wir freuen uns sehr auf die Weiterentwicklung der Leitstruktur gerade durch Bayer HealthCare 
Pharmaceuticals, dem größten deutschen Pharmaunternehmen, das einen ausgeprägten Fo-
kus im Bereich der Entwicklung innovativer Krebstherapien besitzt. Dieser Lizenzvertrag de-
monstriert, dass die am LDC angestrebten hohen Qualitätsstandards auch erreicht werden 
können und diese Leitstrukturen attraktive Lizenzgegenstände für Pharma darstellen.“, ergänzt 
Dr. Dieter Link, Lizenzmanager bei der Max-Planck-Innovation GmbH.“ Das Ziel des LDCs als 
translationales Forschungsunternehmen ist es, die Ergebnisse exzellenter akademischer 
Grundlagenforschung in die industrielle Anwendung und somit in die Entwicklung neuer Medi-
kamente zu übertragen. Die erste Lizenzierung einer Leitstruktur bestätigt das Konzept des 
LDCs eindrucksvoll und ist ein wichtiger Meilenstein für das LDC.“ 
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Kontakte 
 
Kontakt für das Lead Discovery Center  
Thomas Hegendörfer, Head of Business Development 
Tel: +49 (0)231 97 42-7000, Email: info@lead-discovery.de  
Emil-Figge-Straße 76a, 44227 Dortmund 
 
Kontakt für die Max-Planck-Innovation   
Dr. Dieter Link, Lizenzmanager 
Tel: +49 (0)89-290919-28, Email: dieter.link@max-planck-innovation.de 
Amalienstraße 33, 80799 München 
 
 
Hintergrundinformation 
 
Über das LDC 
Die Lead Discovery Center GmbH (LDC) wurde von Max-Planck-Innovation und der Max-Planck-
Gesellschaft gegründet, um das Potenzial exzellenter Grundlagenforschung besser zu nutzen. Das Ziel ist 
es, aussichtsreiche Forschungsprojekte professionell in die Entwicklung neuer Medikamente zu überfüh-
ren. Mit einem Team aus erfahrenen Wissenschaftlern, Arzneimittelentwicklern und Projektmanagern 
bietet das LDC alle Leistungen im Bereich Drug Discovery – vom Target (biologische Zielstruktur) bis zum 
Lead (chemische Leitstruktur) – gemäß höchsten Industriestandards. Als unabhängiges, kommerziell 
orientiertes Unternehmen arbeitet das LDC an der Schnittstelle zwischen Forschung und Anwendung. 
Schwerpunkt ist die Auffindung neuer Wirkstoffe, insbesondere sogenannter niedermolekularer chemi-
scher Substanzen. Dabei arbeitet das LDC eng mit Forschungseinrichtungen, Universitäten und der In-
dustrie zusammen: Es nimmt aussichtsreiche Forschungsprojekte in frühen Entwicklungsstadien auf und 
entwickelt sie gemeinsam mit seinen Partner weiter zu pharmazeutischen Wirkstoffen, die in Tierstudien 
bereits den „Proof-of-Concept“ erbringen und somit auf eine enorme Nachfrage seitens der Industrie tref-
fen.  
 
Über die Max-Planck-Innovation 
Die Max Planck-Innovation GmbH vermarktet Patente und Technologien an die Industrie und berät Wis-
senschaftler bei der Gründung neuer Unternehmen, die auf den Forschungsergebnissen der Max-Planck-
Institute beruhen. 
Jedes Jahr evaluiert Max-Planck-Innovation rund 150 Erfindungen, von denen etwa die Hälfte zu Patent-
anmeldungen führt. Seit 1979 wurden knapp 3.200 Erfindungen begleitet und fast 1.900 Verwertungsver-
träge abgeschlossen. Seit Anfang der 90er-Jahre wurden zudem ca. 90 erfolgreiche 
Firmenausgründungen betreut. 
 


